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Kurzinfo über die Beschlüsse 
 
 
Bebauungsplan Nr. 36 „Südlich von EDEKA 1“ 
 

Die von den Trägern öffentlicher Belange und von Bürgern vorgetragenen Bedenken und An-
regungen zum Bebauungsplanentwurf wurden vom Gemeinderat geprüft und werden nun in 
den Entwurf eingearbeitet. Der geänderte Entwurf wird dann öffentlich ausgelegt.  
 

Um die Stromversorgung zu sichern, wird der Vorschlag von LEW akzeptiert, die Trafostation 
in der Grünfläche zu platzieren, die bei einer Erweiterung nach Süden östlich der Hildegard-
von-Bingen-Straße vorgesehen ist. Um die Anbindung an die 20-kV-Leitung im östlich verlau-
fenden Feldweg zu ermöglichen, wird der Weg vom Baugebiet nach Osten um eine Parzelle 
nach Norden verschoben. Der im Bebauungsplan vorgesehene Weg zwischen Edeka und 
dem Neubaugebiet entfällt und wird aus dem Plan entnommen. Der neue Weg wird als was-
sergebundener Weg mit 3,50m Breite vorgesehen.  
 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. L 26 „Gewerbegebiet 4“ 
Der Gemeinderat hat die Aufstellung der 1. Änderung des Bebauungsplanes L 26 beschlos-
sen. Inhalt der Änderung ist es, die Ausnahme für die Zulässigkeit von Betriebsleiterwohnun-
gen nach § 8 Abs. 3 Baunutzungsverordnung im Bebauungsplan zu ergänzen und konkret zu 
definieren.  
 
Absolutes Halteverbot südliche Zeppelinstraße 
Der Gemeinderat ordnete ein absolutes Halteverbot an für die Ostseite der Zeppelinstraße 
im Abschnitt zwischen der Einmündung Amazonstraße bis zur westlichen Ausfahrt aus dem 
Parkplatz Amazon. Das Halteverbot ist notwendig, um sicherzustellen, dass dauerhaft beide 
Fahrspuren zur Verfügung stehen und nicht eine Spur von parkenden LKWs blockiert ist.   
 
Änderung der Mittagsbetreuungssatzung 
Der Gemeinderat beschloss, in der Satzung die Möglichkeit zu ergänzen, in besonders 
schwerwiegenden Fällen ein Kind vom weiteren Besuch der Einrichtung auch ohne Einhal-
tung einer Kündigungsfrist ausschließen zu können, wenn das Kind sich oder andere Kinder 
gefährdet.  
 
Auftragsvergaben  
 

Das Ing.-Büro Scholl, Augsburg, erhielt den Auftrag für die Fachplanung Heizung-Lüftung-Sa-
nitär für ein Honorar von 21.740 €. Für die Fachplanung Außenanlagen wurden Angebote an-
gefordert, die Verwaltung wurde ermächtigt, das Büro mit dem günstigsten Angebot zu be-
auftragen.  
 

Das Büro Blasy und Mader, Eching, erhielt den Auftrag für die Baugrunduntersuchung, Auf-
tragssumme 6.612 €.  
 

Die Angebotseröffnung für die Erschließungsarbeiten am 26.2. ergab als günstigsten Anbie-
ter die Firma Kranzfelder, Zusmarshausen, mit einer Auftragssumme von 805.310 €. Der Ge-
meinderat ermächtigte Bürgermeister und Verwaltung, den nach Prüfung günstigsten Anbie-
ter zu beauftragen.  
 
Stromausfall 
Der Stromausfall am 9.2. war laut LEW auf ein schadhaftes Kabel im Ortsteil Lagerlechfeld 
zurückzuführen. Der Kabelstrang wurde inzwischen erneuert.  
 



Informationen 
Die Gemeinde Graben nimmt am Stadtradeln 2025 nicht teil.  
Der Seniorenclub Lagerlechfeld feiert 2025 sein 50-jähriges Bestehen.  
Die Stolperstelle an der Ladesäule Bahnhofstraße wurde beseitigt. 
 
Baugesuche 
 

Zu folgenden Baugesuchen bzw. Anträgen wurde das Einvernehmen erteilt:  
Verlängerung Baugenehmigung Aufstockung Wohnung, Albertus-Magnus-Straße 1+3 
Errichtung Doppelhaushälfte mit Einzelgarage und Stellplatz, Hieronymus-Wolf-Straße 10 
Errichtung Doppelhaushälfte mit Einzelgarage und Stellplatz, Hieronymus-Wolf-Straße 13 
Errichtung Doppelhaushälfte mit Einzelgarage und Stellplatz, Hieronymus-Wolf-Straße 15 
Errichtung Einfamilienhaus mit Einzelgarage und Stellplatz, Maria-Poyntz-Straße 15 
Erweiterung der bestehenden landwirtschaftlichen Kartoffelhalle, Fuggerstraße 81 
Umbau Turnhalle Lagerlechfeld, Jahnstraße 6a 
Errichtung eines Carports mit Solardach, Lilienweg 2a 
Anbau eines Wintergartens, Kneippring 33 
Errichtung Doppelhaushälfte mit Einzelgarage und Stellplatz, Maria-Poyntz-Straße 20 
 
 
 
 
 
 


